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Auch den Joker hatte niemand komplett

Jackpot! Kein Spieler tippte
die sechs richtigen Zahlen

Bei der Lotto-Ziehung am Mittwoch erriet nie-
mand die „sechs Richtigen“ – somit kommen am 

Sonntag 734.163 
Euro zusätzlich in 
den Topf.

Täter war bei „Gummibärenbande“

96 Einbrüche in ganz Linz:     
Junger „TV-Star“ in Haft 

Mit einem Lied gestand Roland S. (17) seiner 
schwangeren Freundin Nancy in einer ATV-
Dokusoap seine Liebe. Jetzt stellte sich he-
raus: Der Linzer verübte mit sechs Komplizen 
96 Einbrüche. Schaden: 310.000 Euro.
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„Versteckte Kamera“ mögen 
wir deshalb, weil es komisch 
ist, ahnungslosen Menschen 
dabei zuzuschauen, wie sie 
sich ein bisschen zum Affen 
machen. Wenn dann die Ka-
mera nach getaner Arbeit aus 
ihrem Versteck herausfährt, 
schlägt derjenige, auf dessen 
Kosten wir uns amüsiert ha-
ben, meistens leicht errötend 
die Hände vors Gesicht, und 
es lachen alle. Unterm Strich 
harmlose TV-Unterhaltung, 
die niemandem weh tut. 

Im Fall einer Kärntner Leh-
rerin aber, die von einem ihrer 
Schüler gefilmt wurde, als ein 
manipulierter Sessel unter ihr 
zusammenbrach, hört sich der 
Spaß auf. Abgesehen davon, 
dass sich die Frau schwer ver-
letzt hat, stellte der 16-Jährige 
das Video ins Internet, und 
Tausende ergötzten sich an 
dem „Bubenstreich“. 

Unsere Zeit hat das seltsame 
Bedürfnis, alles, was in unse-
rem Leben passiert, mit mög-
lichst vielen anderen zu teilen. 
Jedes Mittel scheint recht zu 
sein, um Beifall, Anerkennung 
und Beachtung einzuheimsen. 
Die versteckten Kameras lau-
ern auf jedem Handy. Wir 
sind umzingelt. Und das In-
ternet ist voll mit Hoppalas. 
Nicht nur mit solchen, die 
zum Totlachen sind. Die Gren-
zen sind längst verwaschen.

Umzingelt
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Angst unter den 200 Schülern 
der Lehranstalt für Tourismus in 
Waldegg (NÖ): Mittwochfrüh 
entdeckte ein Lehrer am Parkplatz 
der Berufsschule einen granaten-
ähnlichen Gegenstand – und 
schlug Alarm. Kurz darauf war 
der Entschärfungsdienst zur Stelle 
und riegelte das Gebiet großräu-
mig ab. Spezialisten in Schutzan-
zügen näherten sich mit einem 
Greif-Roboter dem verdächtigen 
Objekt, einer Bombenattrappe.

„Es war nur ein Handy mit 
zwei leeren Gaskartuschen und 

Drähten“, erklärt Po-
lizeisprecher Mar-
kus Haindl. Die Er-
mittler suchen jetzt 

den üblen Scherzbold. Ein Schüler 
(18) wurde stundenlang einver-
nommen. Aber der Verdacht er-
wies sich als falsch.       J. Lielacher

Handy löst Bomben-Alarm in 
Schule aus

der Entschärfungsdienst zur Stelle 
und riegelte das Gebiet großräu-
mig ab. Spezialisten in Schutzan-
zügen näherten sich mit einem 
Greif-Roboter dem verdächtigen 
Objekt, einer Bombenattrappe.

„Es war nur ein Handy mit 
zwei leeren Gaskartuschen und 

Drähten“, erklärt Po-

mittler suchen jetzt 
den üblen Scherzbold. Ein Schüler 
(18) wurde stundenlang einver-
nommen. Aber der Verdacht er-
wies sich als falsch.       

Aufregung um das Gefängnis 
Sonnberg (NÖ): Verurteilte 
Kinderschänder und andere 
Straftäter betreiben seit 2004 
auf dem Gelände der Justizan-
stalt einen Pferdehof. Na-
türlich locken die Vier-
beiner vor allem junge 
Mädchen an. Die Teen-
ager reiten und besuchen 
die Rösser – ohne zu wis-
sen, dass sie von Sexver-
brechern umgeben sind.

Der Abgeordnete Christian 
Lausch (FP) ist erbost: „Eine ti-
ckende Zeitbombe – dieses Pul-
verfass muss entschärft wer-
den.“ Thomas Binder von der 

Justizanstalt Sonnberg 
beschwichtigt: „Es ist 
noch nie etwas passiert. 
Aus Datenschutzgrün-
den dürfen wir Reitern  
und Einstellern nichts 
über die Täter sagen.“

 J. Lielacher

Sex-Täter auf Pferdehof
allein (!) mit Mädchen

Erzürnt: Lausch

Ahnungslos: Besucherinnen der Pferde

In Sonnberg sitzen vor allem Sextäter.

Experten in 
Schutzanzü-
gen und mit 
Roboter bar-
gen die Bom-
ben-Attrappe 
(kleines Bild).


